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Am Samstagabend mussten die Anwesenden beim Spielen aktiv bleiben.

KLJB - find ich zum Schreien!

Die Bremer Stadtmusikanten ?!?

- Ohne Worte -

La-le-lu,
nur der Mann im Mond schaut zu...

Heute schon geduscht?

Wer hat nicht schon mal
gehört, dass Bier in Bayern ein
Grundnahrungsmittel ist? Ein
Glas Wein gehört zum Essen
genauso wie ab und zu ein
Schnaps danach?

Beim Thema Alkohol merkt man ganz
schnell, dass es viele Gewohnheiten
gibt, die weit verbreitet sind. Sicher
spricht nicht generell etwa gegen ein
Glas Wein oder Bier an einem
gemütlichen Abend in Gesellschaft.

Aber die oben aufgeführten
Rechtfertigungen für den Konsum von
Alkohol zeigen auch, dass viele
Gefahren damit verbunden sind.
Immer wieder hört man, dass der
durchschnittliche Alkoholkonsum in
Deutschland besorgniserregend ist
und auch dass das Einstiegsalter bei
Jugendlichen immer weiter sinkt bzw.
Jugendliche regelmäßig mehr trinken
als noch zu früheren Zeiten.

Die Risiken, aufgrund von zu viel
Alkohol einen Unfall zu verursachen,
im schlimmsten Fall deshalb zu
sterben oder abhängig von diesem
Suchtmittel zu werden, sind derzeit
nicht weniger geworden. Es wird
immer häufiger vor einer Party
vorgeglüht, eine #Happy Hour! oder
eine mit hohen Alkoholkonsum
verbundene#Flatrate! angeboten
bzw. genutzt, was im schlimmsten Fall
im #Komasaufen! enden kann.

Es kann sicher nicht das Ziel sein,
Gesetze und Kontrollen extrem zu
verschärfen und jeglichen
Alkoholkonsum zu verbieten. Vor
allem die Jugend ist eine Phase im
Leben, in der Vieles ausprobiert wird
und Grenzen ausreizt werden.

Wichtig ist dabei aber, in keinem Fall
ein gesundes Maß zu vergessen.
Die KLJB schafft hier einerseits die
Freiräume und Möglichkeiten, im
Rahmen der Gruppenstunden oder
anderen Aktivitäten gemeinsam mit

anderen Erfahrungen zu machen und
dadurch seinen Weg zu gehen.
Andererseits ist es aber auch wichtig,
vor allem in der Gruppe
Verantwortung zu übernehmen, für
sich selbst, aber auch für andere - um
ihnen zu helfen, aber auch um sie zu
schützen.
Hier geht es nicht immer darum, dass
der Ältere auf den Jüngeren achtet
und der Vorstand auf seine Mitglieder.
Es geht um ein Miteinander in der
ganzen Gruppe.

Es ist wichtig, im#Kleinen! , bei
regelmäßigen Treffen im
Gruppenraum oder bei Aktionen
gemeinsame Regeln und Grenzen
einzuhalten und diese auch auf
größere und öffentliche
Veranstaltungen zu übertragen.
Dadurch werden sowohl gesetzliche
Vorgaben gewahrt, aber auch
Probleme vermieden.

Es ist möglich, als KLJB Rechte und
Wünsche von Jugendlichen
einzufordern, aber es ist auch nötig,
gleichzeitig Verantwortung zu
übernehmen für die Jugendlichen und
die Gesellschaft und dadurch selbst
Vorbild zu sein in der Funktion als
Mitglied des Verbandes, vor allem
aber als Vorstand in der Landjugend.

Um diese Arbeit in Eurer Gruppe und
auf Kreisebene, bei Gruppenstunden,
Kursen und Veranstaltungen oder bei
Diskussionen zu erleichtern, wird auf
Diözesanebene eine Arbeitshilfe
ausgearbeitet mit vielen
Informationen, Tipps, Methoden und
Hinweisen rund um das Thema
Alkohol.

Denk daran$ auf Dich kommt es an!

Eure
KLJB Diözesanvorstandschaft
im Bistum Regensburg

Gottesdienste stattfinden, aber auch
ein Ansprechpartner für Fragen,
Diskussionen und kritische Themen
zur Verfügung steht. Gerade durch das
Projekt der Landesebene#K gewinnt
$ Glaubensfragen wagen! in den
vergangenen Jahren wurde sichtbar,
dass die Bedeutung des kirchlichen,
katholischen Bereichs im Verband sehr
wichtig ist. Deutlich wurde des
Weiteren während der Gespräche an
der Diözesanversammlung, dass auch
auf den unterschiedlichen Verbands-
ebenen eine Person, die#da ist! , eine
große Rolle spielt und sehr wichtig ist.

Nach der Diskussion wurden am
Freitagabend die Delegierten, die zum
ersten Mal auf der Versammlung
waren, in das Gremium eingeführt.
Dies passierte bei der#Einführung für
Konferenzneulinge! , bei welcher viele
offene Fragen gestellt und geklärt
werden konnten.

Nach einem gemütlichen Abend im
Schlosskeller in Waldmünchen ging es
am Samstag überwiegend um die
Sinus-Milieu-Jugendstudie. Die Studie,
die im Auftrag von BDKJ und Misereor
durchgeführt wurde, beschäftigt sich
unter dem Motto#Wie ticken
Jugendliche?! mit den aktuellen
Lebenswelten von katholischen
Jugendlichen im Alter von 9 bis 27
Jahren.

Die Referentin Dr. Gabriele Pinkl
erklärte am Vormittag die unter-
schiedlichen Gruppen, in welche die
Jugendlichen je nach Lebensstil und
Engagement in der Gesellschaft,
abhängig von ihrer Kultur und ihren
Zukunftswünschen eingeteilt wurden.

Vom 12. bis 14. März fand in der
Jugendbildungsstätte die erste
Diözesanversammlung des
Jahres 2010 statt.

Am Freitag beschäftigten sich die
Delegierten, die vor allem aus den
aktuellen Kreisvorstandschaften
zusammengesetzt waren, mit dem
Thema#Geistliche Begleitung! . Dabei
wurde unter anderem erfragt, was
von einer Begleitung im spirituellen
Bereich erwartet wird und ob die
Mitglieder selbst schon einmal diese
Rolle eingenommen hatten.

Ebenfalls fand eine kurze Erhebung
statt, bei welchen Kreis-, ArGe- und
teilweise auch anwesenden Ortvor-
standschaften ein Seelsorger bzw.
eine Seelsorgerin zum Team gehören
und welche Benotung für die Beglei-
tung bzw. Mitarbeit vergeben wird.
Die Anwesenden berichteten, dass
erfreulicherweise einige Posten, vor
allem auf mittlerer Ebene, wieder
besetzt werden konnten, dies jedoch
aufgrund der vielfältigen Anforde-
rungen an die Seelsorger immer
schwieriger wird.

Eine Begleitung durch haupt- oder
ehrenamtliches Personal ist sehr
erwünscht, weil dadurch sowohl
vermehrt religiöse Impulse oder

Durch das Stellen von Fragen und das
Basteln von Collagen konnten sich die
Delegierten die verschiedenen
Jugendgruppen besser vorstellen, so
dass am Nachmittag diskutiert wurde,
welche Gruppen derzeit vom
Diözesanverband und den einzelnen
Kreisverbänden der KLJB erreicht
werden und ob bzw. wie das
zukünftig erhalten oder verändert
werden kann.

Im Anschluss an den Studienteil fand
im Konferenzteil die Nachwahl einer
ehrenamtlichen Diözesanvorsitzenden
statt. Christine Kellner, aus dem
Kreisverband Neustadt/Waldnaab
stammend und Mitglied im AK Glaube
und Kirche, wurde mit deutlicher
Mehrheit in den Diözesanvorstand
gewählt (Vorstellung siehe Seite 3).

Nach dem Gottesdienst wurden bei
einem Spieleabend alte und neue
Spiele für Gruppenleiterkurse und
Gruppenstunden ausprobiert und
ausgetauscht.

Am Sonntag diskutierten und
beschlossen die Delegierten eine
Weiterbeschäftigung mit dem Thema
Alkohol. Aus diesem Grund wird in
der nächsten Zeit eine Arbeitshilfe
zum Umgang mit Alkohol erarbeitet.
Sehr erfreulich war neben der großen
Beteiligung der Delegierten bei den
Diskussionen auch die Anwesenheit
vieler Partner, welche während der
Versammlung über ihre Arbeit
berichten konnten. So waren neben
der Bundes- und Landesebene, dem
BDKJ und der KLB auch der BBV zu
Gast, was zu einer gelungenen
Versammlung beitrug.
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KLJB
Katholische
Landjugendbewegung
Diözese Regensburg

Der Landesausschuss Mitte Februar hat
eine Position zu einer#neuen Schule!
und#Menschen mit Behinderungen!
beschlossen.

Seit wenigen
Wochen ist der
Werkbrief
#Geistreich und
Lebensnah II! mit
religiösen
Einheiten für Juli
bis Dezember

eines Jahres erhältlich.

Bis September ist es noch möglich,
Fotovorschläge für den neuen Kalender
der KLJB Bayern zum Thema#Vielfalt!
einzureichen.

Ende Februar
wurde Klaus
Settele aus der
Diözese Augsburg
auf der Bundes-
versammlung zum
Bundes-
vorsitzenden
gewählt.

Herzlichen Glückwunsch!

Bei der Bundesversammlung im Frühjahr
wurde ein Leitbild zur Landwirtschaft in
Deutschland verabschiedet.

Bei der Bundesebene sind Poster und
Postkarten gegen rechte Gewalt sowie
Material zu Migration und
Partnerschaften mit anderen Ländern
erhältlich.

Bei der Diözesan-
versammlung
Ende März wurde
Florian Meißner
erneut zum
ehrenamtlichen
Vorsitzenden
gewählt.

Herzlichen Glückwunsch!

Ein Ausschuss zum Umgang mit
sexualisierter Gewalt in katholischen
Jugendverbänden wurde bei der
Diözesanversammlung im Frühjahr
eingerichtet. Weitere Materialien sind
auch an der KLJB Diözesanstelle
erhältlich oder auf der Homepage
www.bdkj.de einsehbar.

Einmal jährlich versuchen die beiden
Vorstandschaften, sich beim Gespräch
über aktuelle Themen und Projekte zu
informieren. Anfang März wurde
außerdem eine engere Zusammenarbeit
auf Kreis- und Diözesanebene diskutiert
und die Mitgliederwerbung in den
beiden Verbänden besprochen.

Bei der bundesweiten Aktion soll das
eigene Verhalten hinterfragt werden und
unter anderen Autokilometer gespart
werden, um einen Beitrag zum Klima zu
leisten.
Hilf mit beim Sparen von 700.000 km
im Jahr 2010 in der Diözese Regensburg
und melde dich beim Landvolk in der
Diözese Regensburg!

Neuer Werkbrief

Fotowettbewerb

Neuer Bundesvorstand

Leitbild der Landwirtschaft

Vielfalt leben

Wahlen

Gegen sexuelle Gewalt

Gespräch zwischen KLB und KLJB

Fair-wandel dein Klima

KLJB Bundesebene

BDKJ Diözesanverband

KLB Diözesanverband

ANMELDUNG

(09 41) 597 22 60
kljb@bistum-regensburg.de

, soweit nicht
anders angegeben, unter
Tel: oder per
Email:

November 2010

DEZEMBER 2010

JANUAR 2011

Niederalteicher Agrartagung

Nacht der Lichter

Friedenslicht aus Betlehem

Eröffnung der 53. Aktion

Dreikönigssingen

16.- 17.  November, Niederalteich

19. November, Regensburg

12. Dezember, Regensburg

29. Dezember, Viechtach

Unter dem Motto! Geht der Landwirtschaft

der Sprit aus?" findet auch in diesem Jahr die

alljährliche Niederalteicher Agrartagung statt.

Wie sieht eine zukunftsfähige

landwirtschaftliche Produktion unter dem

Eindruck der Verknappung der fossilen

Energieträger aus? Welche Landbauformen

haben Zukunft? Welche Maßnahmen müssen

ergriffen werden um die Ernährung einer

stetig steigenden Weltbevölkerung sicher zu

stellen?

mehr Infos: LVHS Niederalteich, Tel.:

09901/9352-0 oder  info@lvhs-

niederalteich.de

mehr Infos unter www.bja-regensburg.de

mehr Infos unter www.bja-regensburg.de

mehr Infos unter www.bja-regensburg.de

Schmankerltag

Religiöses Wochenende

Internationale Grüne Woche

20.  November, Regensburg

10. - 12. Dezember, Kloster Strahlfeld

20. - 29. Januar 2011, Berlin

Hier bekommst du nützliche Tipps

(Schmankerl) für Deine ehrenamtliche

Tätigkeit.

Das  Thema lautet:#Aktionen, Jubiläum...

Euer Projekt richtig angepackt!!

Du planst mit deiner Ortsgruppe ein Projekt,

ein Gründungsfest, eine große Party? Wie

Euer Projekt gelingen kann, erfährst Du beim

Schmankerltag des DST.

Ein thematisches Wochenende mit dem

Arbeitskreis GuK. Hier kannst du der Hektik

des Alltags entfliehen, ein paar besinnliche

Tage erleben und  die stille Zeit einmal

wirklich genießen.

Fahre mit der KLJB nach Berlin zur IGW

(Internationale Grüne Woche), erlebe die

Stadt  und lerne viele andere

Landjugendliche kennen.

Diözesanausschuss II/2010

03. - 05. Dezember Niederalteich

Gremium auf Diözesanebene

ES GEHT AUCH
MAL OHNE !?!

www.kljb-regensburg.de

Von den ersten Christen wird
berichtet: ! Sie beharrten in der
Lehre der Apostel und in der
Gemeinschaft, im Brechen des
Brotes und in den Gebeten "
(Apg 2,42). Darum gibt es an
der KLJB Diözesanstelle seit
März 1997 eine
! Gottesdienstbörse " .

Diese wurde inzwischen überarbeitet
und ergänzt. Modelle und
Gottesdienste in der Advents- und
Weihnachtszeit, Silvester und Neujahr,
Fasching/Karneval, Fastenzeit,
Osterzeit, Erntedank, Aufnahme
neuer Mitglieder, Jubiläum sind
vorhanden, ebenso viele andere
Anlässe.
Wer also Vorschläge für die
Gestaltung von Gottesdiensten,
Andachten,%braucht, der ist bei der
#Gottesdienstbörse! der KLJB
Diözesanstelle gut aufgehoben.

Weil die#Gottesdienstbörse! auch
von dem lebt, was der AK GuK an in
der Praxis bewährten
Jugendgottesdiensten und$liturgien
&hereinbekommt', gilt die Ermutigung,
eure Ideen und Texte hierfür an der
Diözesanstelle einzureichen!

Zudem sind folgende zwei
Arbeitshilfen an der Diözesanstelle
erhältlich:
#Komm in unser Haus, Heiliger
Bischof Nikolaus!
Wie finde ich als Nikolausspieler und
Nikolausspielerin eine Beziehung zu
Kind/Kindern und Familie? -
Persönliche Auseinandersetzung mit
dem Leben und der Auswirkung des
Heiligen Nikolaus (Leben und
Brauchtum) - Was können wir von
der Person des Heiligen heute im
Kontext des Nikolausfestes an die
Kinder und die Familien vermitteln? -
Geschichten und Legenden zum
Heiligen Bischof Nikolaus - Symbole
und Bräuche und ihr Bezug zum
Nikolaus - Lieder - Medien.
#Wir warten auf(s Christkind! (für
den Nachmittag des Hl. Abend)
Lieder$ Geschichten zum
Vorlesen/Erzählen$ Mal- und
Bastelvorschläge$ Medien - Sonstiges

AK GuK -
GOTTESDIENSTBÖRSE

KLJB Landesebene

Neuer Landesvorstand

Aktuelle Beschlüsse

Bei der Landes-
versammlung
Anfang Juni
wurde Andreas
Deutinger aus der
Diözese München
und Freising neu
in den

Landesvorstand gewählt, Michael
Biermeier und Sebastian Maier wurden
im Amt bestätigt. Herzlichen
Glückwunsch!

Verena Meurer und Leni Brem wurden
nach vielen Jahren im Vorstand
verabschiedet.

Bei der Landesversammlung Anfang Juni
wurden sowohl neue Leitlinien der KLJB
Bayern sowie eine Position für einen
naturnahen Ausbau der Donau
verabschiedet.

KLJB
Katholische
Landjugendbewegung
Diözese Regensburg

AUGUST 2010

OKTOBER 2010

SEPTEMBER 2010

Stilvoller-Leben-Tour

Agrarstudienfahrt zur Ostsee

Studienfahrt nach Malmö (Schweden)

Diözesanversammlung II/2010

23. Juli bis 08. August, Deutschland

01. - 05. September, Ostsee

04. - 12. September, Malmö (Schweden)

15. - 17. Oktober, Werdenfels

Fahr mit KLJB-Mitgliedern aus ganz

Deutschland mit dem Fahrrad (und teilweise

mit dem Zug) quer durch die Republik. Auf

der Tour wird in vielen Diözesanverbänden

Halt gemacht. Es ist möglich, gemeinsam

KLJB zu erleben und Aktionen rund um den

kritischen Konsum zu starten. Die Möglich-

keiten der Teilnahme sind vielfältig: zwei

Wochen am Stück mitradeln, eine Teilstrecke

dabei sein oder einfach zu den Tourstationen

in Deiner Nähe dazukommen. Thematisch

befasst sich die Tour mit dem kritischen

Konsum. Mit regionaler Verkostung,

Gottesdiensten,  Kulturangeboten, Plan-

spielen und Treffen mit Politkern wird

kritischer Konsum zum Thema gemacht!

Fahrt der KLJB Augsburg

Die Teilnehmenden der Studienfahrt an die

Ostsee erwartet unter anderem die

Besichtigung eines Fischereihofs, eine

Stadtführung durch Rostock sowie die

Besichtigung einer Sektkelterei.

mehr Infos: KLJB Augsburg, Tel.: 08 21/3152-

150 oder augsburg@kljb.org

Fahrt der KLJB Freiburg unter dem Motto

#Energie braucht Bewegung!

mehr Infos: KLJB Freiburg, Tel.: 0761/5144-

238 oder info@kljb-freiburg.de

Gremium auf Diözesanebene

Schwarz-Weiß-Ball

Erntedank und Minibrot

01. Oktober, Wittmannsaal in Siegenburg

03. Oktober

In diesem Jahr findet der zweite diözesane

KLJB Schwarz-Weiß-Ball statt. Im würdigen

Ambiente kannst du das Tanzbein schwingen,

oder einfach nur mit uns die Nacht zum Tag

machen. Feiere und tanze mit KLJBlern aus

der gesamten Diözese.

Gestaltet das Erntedankfest in Eurer

Pfarrgemeinde mit! Vielleicht versucht Ihr

Euch auch am neuen KLJB-Brot, das 2007

eigens für unseren Verband entwickelt

wurde. Die Minibrotmappe mit

Informationen und Ideen, geeignete

Brottüten und Materialien sind an der

Diözesanstelle erhältlich.

Niederalteicher Dorftagung

09. Oktober, Niederalteich

! Lebensqualität durch Nähe" , diesem Thema

kannst Du Dich gemeinsam mit vielen

hochkarätigen Referenten widmen. Wir

kommen mit Menschen ins Gespräch, die sich

hier wie dort für ihren Nah-Bereich

engagieren und Lebensqualität sichern. Die

Dorftagung 2010 zeigt Beispiele auf, wie

sowohl in der Großstadt als auch im kleinen

Weiler das Prinzip "Nahversorgung" gelingen

kann - ökonomisch, ökologisch und sozial.

Vermeintliche Gegensätze und alte Klischees,

etwa von der "Anonymität" in der Stadt oder

der "heilen Welt" auf dem Land, werden

dabei durchaus hinterfragt.

mehr Infos: LVHS Niederalteich, Tel.:

09901/9352-0 oder  info@lvhs-

niederalteich.de

Die Delegierten beschäftigten sich auch in Gruppen mit
den Lebenswelten von Jugendlichen.

LAND geflüster

Uns kennt ja hier niemand...

Die Delegierten der Diözesanversammlung bei einem Planspiel zum Umgang mit Alkohol.

BLICH ÜBER DEN
TELLERRAND


